
Lernen 
trotz und 

mit KI
Wie Tiefe, Verstehen und 
Erleben möglich bleiben 
EDUdays 2026

Elke Höfler

Alle Bilder, wenn nicht anders angegeben, aus Pixabay.



GenAI als 
täglicher 
Begleiter

Visible | invisible AI



Amara’s Law



We tend to overestimate the effect of a 
technology in the short run and 
underestimate the effect in the long run.

Roy Amara



We have been told for 50 years the 
answer to our education problems is 
technology, but my analysis shows the 
overall effects remain low.
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We have used technology as a substitute: video 
instead of paper mache, word processing programs 
instead of using pens, online activities instead of 
work sheets. So often the powers of technology are 
rarely exploited.

John Hattie 

(in: The Conversation, 2023) | CC 
BY-ND
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Welche Themen werden in 
den Medien in Bezug auf KI 
aktuell behandelt?

Zum Einstieg ein
Pressespiegel



Screenshots selbst angefertigt



Screenshots selbst angefertigt



Screenshots selbst angefertigt



Drei Strategien im Umgang mit KI bei Prüfungen

Ausschluss

• KI ist verboten
• Präsenzprüfungen
• analoge 

Prüfungen

Integration

• KI ist kontrolliert 
erlaubt und darf 
genutzt werden

• Nutzung wird 
dokumentiert

Transformation

• Prüfungen neu 
denken



Analogisierungseffekte
der genAI

https://elkessprachenkiste.at/methoden/analogisierungseffekt-der-ki-die-schule-
als-ort-des-analogen-erfahrens/



Das Problem ist nicht 
primär: Betrug

sondern: Prüfungsdesign



Die unbequeme Realität



Was 
Prüfungen 

oft messen

Reproduktion

Strukturierung

Textproduktion



Genau das sind Aufgaben, bei
denen KI besonders stark ist.



Was KI 
besonders gut 
kann

• Mustererkennung
• Strukturierung
• Standardargumentationen
• sprachliche Formulierung



Also kann sie

• Essays schreiben
• (Geschlossene) Prüfungsfragen 

beantworten
• Zusammenfassungen erstellen
• Programmcode generieren
• Argumentationen strukturieren



Auf welcher Ebene prüfen Sie?

Lernen umfasst mehr als (kognitive) Reproduktion.

Jessica Brand, Bloom's & SOLO Taxonomy Hierarchies © 2022 by Jessica Brand is licensed under CC BY 4.0, CC BY-SA 4.0
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Was KI weniger 
gut kann

• situatives Urteilen
• Kontextsensibilität
• Verantwortung
• persönliche Erfahrung
• epistemische Reflexion



Welche Kompetenzen 
wollen wir prüfen?

Die Frage lautet nicht:
Wie verhindern wir KI?



Lernen und KI by Joscha Falck | CC-BY-SA 4.0
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Die eigentliche Verschiebung

Produktprüfung Kompetenzprüfung



Die eigentliche Verschiebung

Antworten
Denken 

über 
Antworten



Prüfungen als Teil der Lernkultur

Sie prägen:

wie Studierende lernen was sie für wichtig 
halten

wie Wissen verstanden 
wird

Prüfungen sind nie neutral.



Aktuelle 
Diskussion
Screenshot selbst angefertigt



Was dazu 
gehört

Cognitive Offloading

Metacognitive Awareness

Overreliance



Aktuelle 
Diskussion
Screenshot selbst angefertigt



Was dazu 
gehört

Kompetenzillusion

Skillskipping

Upskilling

New Skilling



Florian Rötzer: Lesen im Zeitalter der 
Künstlichen Intelligenz: Über den 
Wandel einer Kulturtechnik
Aktuelle Diskussion



Henning Beck: Das neue Lernen heißt
Verstehen
Weniger aktuelle Diskussion



Was dazu 
gehört

Zeit

Resonanz

Tiefe

Verantwortung



3 Theorien

Resonanz (Hartmut Rosa)

Beschleunigung 
(Hartmut Rosa) 

Deep Learning 
(Michael Fullan)



Beschleunigung (nach Hartmut Rosa)

1. Technische 
Beschleunigung

Schnellere 
Transport-, 

Kommunikations- 
und 

Produktionsprozesse

Beispiel: 
Digitalisierung, KI, 
Instant Messaging

2. Beschleunigung 
des sozialen 

Wandels

Normen, Werte und 
Lebensformen 
verändern sich 

schneller

„Gegenwart 
schrumpft“ → 

Wissen veraltet 
rasch

3. Beschleunigung 
des 

Lebenstempos

Mehr Handlungen in 
kürzerer Zeit

Gefühl von Zeitdruck 
trotz 

Effizienzgewinnen



Mehr Zeitersparnis führt nicht 
zu mehr Zeit, sondern zu mehr
Stress.
Paradox



Beschleunigung 
(nach Hartmut 
Rosa)

1. Entschleunigung bewusst 
inszenieren (trotz KI)
• KI ermöglicht schnelle Ergebnisse → 

Unterricht sollte gezielt 
Verlangsamung einbauen

• z. B. „Slow Reading“, manuelles 
Schreiben, iterative Reflexion

Didaktischer Fokus: Prozess 
statt Output



Beschleunigung 
(nach Hartmut 
Rosa)

2. Beschleunigung sichtbar 
machen (mit KI)
• Lernende vergleichen: Aufgabe 

mit vs. ohne KI
• Reflexion über Zeitgewinn, 

Qualität, Abhängigkeit

Ziel: Meta-Kompetenz über 
Beschleunigung entwickeln



Beschleunigung 
(nach Hartmut 
Rosa)

3. Zeitkompetenz fördern (mit 
und trotz KI)

• Wann ist KI sinnvoll – wann nicht?
• Umgang mit Informationsflut und 

Entscheidungsdruck

Didaktik verschiebt sich von 
Wissen zu Zeit- und Auf-
merksamkeits-management



Resonanz (nach Hartmut Rosa)

Resonanz als Gegenkonzept zur Beschleunigung

• Eine Beziehung zur Welt, die berührt und antwortet
• Subjekt und Welt stehen in wechselseitiger Verbindung

Was ist Resonanz?



Resonanz (nach Hartmut Rosa)

• Affizierung: Etwas berührt uns
• Antwort: Wir reagieren aktiv
• Transformation: Wir verändern uns durch die Erfahrung
• Unverfügbarkeit: Resonanz lässt sich nicht erzwingen

Merkmale von Resonanz:

• Tiefes Verstehen statt oberflächlichem Lernen
• Bedeutungsvolle Lernmomente
• Dialog statt bloßer Informationsvermittlung

Beispiele im Bildungskontext:



Nicht mehr Welt „verfügbar“ 
machen, sondern in 
Beziehung treten.

Ziel



Resonanz (nach Hartmut Rosa)

1. Resonanzräume gestalten (trotz KI)
• Lernsettings schaffen, die echte Berührung 

ermöglichen (Diskussion, persönliche Bezüge)
• KI darf diese Räume nicht ersetzen

Fokus: Beziehung vor Effizienz



Resonanz (nach Hartmut Rosa)

2. KI als Resonanzverstärker nutzen (mit KI)
• KI generiert Perspektiven, Fragen oder Gegenpositionen
• Lernende treten in Dialog – nicht nur mit KI, sondern über 

KI hinaus

KI als Resonanzanlass, nicht als Endpunkt



Resonanz (nach Hartmut Rosa)

3. Unverfügbarkeit schützen (trotz KI)
• Nicht alles optimieren oder automatisieren
• Raum für Irritation, Nicht-Verstehen, produktives Scheitern

Didaktik akzeptiert: Nicht alles ist kontrollierbar



6C (nach Michael Fullan)

1. Character 
(Charakterbildung)

Resilienz

Verantwortung

Fehler machen

Selbstwirksamkeit

2. Citizenship 
(Global 

Citizenship)

Gesellschaftliche 
Teilhabe

ethisches Handeln

3. Collaboration 
(Zusammenarbeit)

Teamfähigkeit

Ko-Konstruktion

4. Communication 
(Kommunikation)

Klar

adressatenorientiert

multimodal

5. Creativity 
(Kreativität)

Problemlösen

Innovation

neue Ideen

6. Critical Thinking 
(Kritisches Denken)

Analysieren

Bewerten

reflektieren



Lernen ist mehr als 
Wissenserwerb – es geht um 
ganzheitliche Entwicklung
Kerngedanke



6C (nach Michael Fullan)

1. KI als 
Kollaborationspartner 

neu denken (mit KI)

Zusammenarbeit 
nicht nur zwischen 

Menschen, sondern 
Mensch–KI–Mensch

Rollen klären: Wer 
macht was – und 

warum?
Erweiterung von 

Collaboration



6C (nach Michael Fullan)

2. Kritisches Denken 
radikalisieren (trotz 

KI)

KI-Antworten 
hinterfragen: Bias, 
Halluzinationen, 

Perspektiven

Aufgaben: 
„Widersprich der KI“, 
„Verbessere die KI“

Critical Thinking wird 
zentraler als je zuvor



Didaktik im KI-Zeitalter
Leitfrage: Wie gestalten wir Lernen, wenn KI alles schneller, verfügbarer – aber 
nicht unbedingt bedeutungsvoller macht?



Didaktik im 
KI-Zeitalter

• Beschleunigung reflektieren (nach Hartmut 
Rosa)
• KI steigert Effizienz → Didaktik muss bewusst 

verlangsamen
• Lernprozesse werden wichtiger als Produkte
• Zeit wird zur pädagogischen Ressource



Didaktik im 
KI-Zeitalter • Bildung als Beziehungsgeschehen, 

nicht als Output-Optimierung
• KI kann Impulse geben, aber 

Resonanz entsteht im Dialog
• Bedeutung statt bloßer Verfügbarkeit

Resonanz ermöglichen



Didaktik im 
KI-Zeitalter

Die 6C neu denken

• Selbstwirksamkeit erleben (auch 
ohne KI)

• Fehler als Lernchancen nutzen (nicht 
von KI „wegoptimieren“)

Character (Charakterbildung)



Didaktik im 
KI-Zeitalter

• Verantwortungsvoller Umgang mit KI
• Ethische Fragen: Was darf/soll KI 

entscheiden?

Citizenship (Mündigkeit)

• Mensch–Mensch–KI als neues Gefüge
• Rollen klären, Verantwortung verteilen

Collaboration (Zusammenarbeit)



Hybrides KI-System von Manuel Ninaus & Michael Sailer | CC-BY
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Didaktik im 
KI-Zeitalter

• Mit, über und gegen KI kommunizieren
• Multimodale Ausdrucksformen reflektieren

Communication (Kommunikation)

• KI als Impulsgeber → Lernende 
transformieren weiter

• Fokus auf Ko-Kreativität

Creativity (Kreativität)



Dimensionen des Einsatzes von genAI
(Buck & Limburg 2024: 11)

Ersatz

Entlastung

Unterstützung

Metakognitive 
Durchdringung



Funktionen von genAI (Steinhoff 2025)

Ghostwriter

Writing 
Tutor

Writing 
Partner



Didaktik im KI-Zeitalter

• KI hinterfragen, prüfen, widerlegen
• Urteilskraft statt bloßer Nutzungskompetenz

Critical Thinking (kritisches Denken)



Zuspitzung

• Didaktik im KI-Zeitalter heißt:
• nicht schneller lernen, sondern anders 

lernen
• nicht alles nutzen, sondern bewusst 

entscheiden
• nicht alles verstehen müssen, sondern in 

Beziehung treten



Und nun 
kommen die 
Agenten



Antworten abhängig vom LLM
Prompt: Gibt es Lerntypen? (Oktober 2024)

Credits: Sonja GabrielScreenshots selbst angefertigt



Und es kommt 
AI Slop



Baby Peacocks 
(Bender 2023)

und Kollaps
(Shumailov et al. 2024)



Aktuelle Tendenzen

Qualitätsabfall durch Re-Kreation der 
eigenen Daten.

Zunehmende Homogenität und Verlust
der Vielfalt.

Verstärkung von Biases und Fehlern.



Offene 
Baustelle(n)
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